
dſun 30 April vormittags 10 Uhr ſtatt

wolkenlos wölbte ſich der Himmel über den im ſchönſten
Schmuck des Lenzes prangenden Gründen des Ausſtellungs

J

noch am Tage vorher Wege und Stege mit Kiſten und Kaſten
mit Balken und Brettern gehemmt und geſperrt hatten
in den inneren Räumen der
alterrichteten wie der neugeſchaffenen Bauten herrſchte die
vollkommenſte Anordnung und Gruppirung alles harrte des
Zauberſchlages der Eröffnung keine häßliche Emballage kein
halb montirtes Maſchinenſtück ſtörte den Geſammteindruck
des unter ſo vielen Mühen Anſtrengungen und Opfern nun
mehr vollendeten Werkes

Pracht der Fahnen und Flaggen überflatterten Feſtplatz lebendig

Gepräge der Ausſtellung entſprach der Frack die Uniformen
Auch zahlreiche Damen in zügfanden ſich ein und betrachteten die geſchmackvolle und würdige
Ausſchmückung der Räumlichkeiten

von Blumen und Blattpflanzen die
bronzene Koloſſalbüſte Kaiſer Wilhelms II ausgeführt von
dem Bildhauer Peter Breuer rechts und links ragten
auf grünenden Piedeſtalen ebenfalls von Palmzweigen um
wiegt die Bronzebilder Kaiſer Wilhelms J und Kaiſer
Friedrichs III
der königl Regierungs Baumeiſter Radke in Roth
Gold den Thronhimmel und Umgebung mit feinſtem Kunſt
ſinn arrangirt
Arbeitern in matter Bronze getragen

ſtalten tSchmied darſtellt der zum Kampf für s Vaterland einberufen
das Schwert ergreift während die andere einen Mann im
Schurzfell veranſchaulicht über den die Stürme des Lebens
ſchon weggebrauſt ſind und der ein Schriftſtück in der Hand
hält welches ihm nach Niederlegung langer redlicher Arbeit
die ſorgenloſe Ruhe des Alters zu verkünden ſcheint
und links ruhen zu Füßen des Thronhimmels eine wachende
und eine ſchlafende Sphinx

ſtattliche Schaar der Geladenen an der Würdenträger des
Staates und des Reiches der Vertreter des Auslandes der
Repräſentanten von Jnduſtrie und Handel von Wiſſenſchaft
und Kunſt die Herren Miniſter v Boetticher v Scholz
v

Verdy du Vernois
Chefs der Reichsämter die Herren v Maltzahn Gültz
v

ferner Geh Regierungsrath Blenck Chef des preußiſchen
ſtatiſtiſchen Bureau s Geheimrath v d Hagen die Geh
9

ſi

u

v Cramm Burgdorff
v Marſchall der badiſche Bevollmächtigte Baiern hatte
den Generalmajor v Xylander geſchickt
war dinrch den Oberbürgermeiſter v Forkenbeck Dr Langer
h

durch Herrn v Kumanin von der ruſſiſchen Botſchaft und
Herrn
belgiſchen
d

ſi

des GeſchäftsComites und der Kommiſſionen der Ausſtellung
ſowie die Vertreter der Arbeitnehmer zum Empfang Jhrer
Majeſtäten in den vor dem Feſtſaal belegenen Empfangsſaal
begeben Um zehn Uhr verkündeten Fanfaren von den Aus
ſtellungsthürmen das
Vor dem Hauptportal wurde Allerhöchſtdaſſelbe durch den
Vorſtand ehrfurchtsvollſt begrüßt und in den Empfangsſaal
geleitet wo die Vorſtellung der Organe der Ausſtellung
erfolgie Auch die Vertreter der Arbeit wurden perſönlich dem
Kaiſer vorgeſtellt und Allerhöchſtderſelbe ſprach Seine be
ſondere Befriedigung darüber aus ſie bei dieſer Gelegenheit
begrüßen zu können

K

E

Boediker die Kaiſerin in Schwarz vom Direktor Knobkauch
und Geh Regierungsrath Reichel vom Reichsverſicherungs
amt daran ſchloſſen ſich das Hohe Erbprinzliche Paar von
Meiningen und Gefolge
9
jene dem Kaiſer ein Programm dieſe ſeiner Hohen Gemahlin
einen Blumenſtrauß

Gäſte nahmen die
präſident richtete
w

ergriff der Vorſitzende
Roeſicke das Wort
wickelung des AusſtellungsUnternehmens

zu Fuß geleitet vom en Roeſicke und dem

Halle Donnerstag

Die feierliche Eröffnung der Deutſchen Allgemeinen
Ausſtellung für Unfallverhütung

an dem von Sr Maj dem Kaiſer feſtgeſetzten Tage

Das herrlichſte Frühlingswetter ſtrahlte der Feier und

rkes Das vorher allgemein für unmöglich gehalteneunder war geſchehen in den Anlagen war alles S und

auber nichts erinnerte an die gewaltigen Vorarbeiten die

Auch
Haupt und Nebengebäude der

Schon lange vor 9 Uhr begann es auf dem von bunter

u werden Park und Hallen füllten ſich mit feſtlich ge
leideten Gäſten doch überwog wie dies ja auch dem ganzen

eleganten Promenaden Anzügen

Jn der Vorhalle erhob ſich auf einem mächtigen Aufbau
palmenüberſchattete

Jm Königs oder Hohenzollernſaal r
un

der Baldachin wurde von zwei kräftigen
charakteriſtiſchen Ge

Brütt denen die eine einen jungenvon von

Rechts

Vor dieſem impoſanten Aufbau ſammelte ſich allmälig die

Mavybach v Goßler v Lucius Herrfurth
v Wedell Piesdorf von den

Schelling Direktor im Reichsamte des Jnnern Boſſe

degierungsräthe Gaebel und Caspar vom Reichs Ver
cherungsamt von hohen Militärs erſchienen Graf Moltke
nd Graf Walderſee vom Bundesrath der Baron

der würtembergiſche und Frhr

Die Stadt Berlin

ans und Alexander Meyer vertreten die Diplomatie

Roth den ſchweizeriſchen Gefandten Von der
Abtheilung waren zugegen die Herren Léon

Andrimont und Caſſon
OVon den Berufsgenoſſenſchaften waren faſt ſämmtliche Vor

tzende zugegen tMittlerweile hatten ſich die Vorſitzenden des Ausſchuſſes

Herannahen des Kaiſerlichen Paares

Von hier aus traten die Majeſtäten in den Feſtſaal der
giſer in der Uniform des erſten GardeGrenadier Regiments

hrenpräſidenten der Ausſtellung Geh Oberregierungsrat

wei junge zädchen in Weiß
ohanna Roeſicke und Elſe Schleſinger überreichten

Die Majeſtäten begaben ſich unter den Thronhimmel die
augewieſenen Plätze ein der Ehren

ete an den Kaiſer die Bitte genehmigen zu
ollen daß die Feier beginne und nach Gewährung derſelben

des Vorſtandes Kommerzienrath
zu folgendem Bericht über die Ent

Allerdurchlauchtigſter Kaiſer Allergnädigſter Kaiſer
König und Herr

Das Werk welches Eure Kalferliche und Königliche Majeſtätunter Allerhöchſtihren gnädigen Schuß zu r n
und welchem Eure Majeſtät ein ſo warmes Intereſſe entgegenbringen daß es uns vergönnt iſt daſete ne nun
mehr vorführen zu dürfen iſt aus kleinſten Anfängen hervorgegangen Aber gefördert durch das Wohlwollen der r
und Staatsbehörden unterſtützt von der ſtädtiſchen Verwaltung
iſt es unter thatkräftiger Mitwirkung von Arbeiſgebern wie
d hmern zu dem emporgewachſen als was es ſich heute

arſtellt
Knnichſt nur für ein einzelnes Gewerbe geplant iſt bie Aus

ſtellung auf alle Erwerbszweige ausgedehnt worden nachdem

e r n nh Se e e h e

I Beilage zu Nr 102 der SagaleZeitung
die Zwecke und Ziele derſelben allſeitig erkannt und gewürdigt
worden waren

Länger als anderthalb Jahre haben die Vorarbeiten in An
ſpruch genommen und es bedurfte während dieſer Zeit an
eſtrengteſter Arbeit um das Werk zu W führen und alleKind e zu beſeitigen die ſich dem n deſſelben in

den Weg ſtellten Unterſcheidet ſich doch dieſe Ausſtellung von
den prunkenden Schauſtellungen die in den letzten Jahreninnerhalb und außerhalb Deutſchlands in Scene geſetzt worden
ſind dadurch daß ſie in erſter Reihe menſchenfreundlichen
Zwecken zu dienen beſtimmt iſt

Nicht um die Vorführung hervorragender Leiſtungen auf
dem Gebiete gewerblichen S rn handelt es ſich bei dieſer
Ausſtellung ſondern um die Vorführung alles deſſen wasWiſſenſchaft und Kunſt Gewerbe und Jnduſtrie zum Schutze

und zur Wohlfahrt der Arbeiter zu leiſten vermögen Zu
dieſem Zwecke haben die Vertreter von Jnduſtrie und Land
wirthſchaft ihre Kräfte zur Verfügung geſtellt und nicht geraſtet
bis das Ziel erreicht war

Dieſer menſchenfreundlichen Jdee welche dem Unternehmen
zugrunde liegt darf es ferner zugeſchrieben werden daß die
königliche Akademie der Künſte für dieſes Jahr auf eine Aus
ſtellung in den Räumen des Landesausſtellungspalaſtes ver
gigtet und daß Eurer Majeſtät Kultusminiſter uns demnächſt

t enne für den ganzen Sommer zur Verfügung ge
e aSeine Majeſtät weiland Kaiſer Wilhelm J hat es in der

Allerhöchſten Botſchaft vom 17 Nov 1881 als Seine Kaiſer
liche Pflicht bezeichnet dafür zu ſorgen daß den Hilfsbedürftigen
die Sicherheit und Ergiebigkeit des Beiſtandes gewährt werde
auf den ſie Anſpruch haben und Eure Majeſtät haben zu
wiederholten Malen dieſe Pflicht als Allerhöchſtderen Eigene
anzuerkennen geruht

Solchen von dem Geſchlecht der Hohenzollern von jeher ge
flegten Grundſätzen verdanken die deutſchen Unfall Ver
icherungsgeſetze t Entſtehung Durch dieſelben ſind die zu

berufs genoſſenſchaftlichen Verbänden vereinigten Betriebs
unternehmer geſetzlich verpflichtet worden ihre Arbeiter für die
e in ihrer Berufsthätigkeit zuſtoßenden Unfälle ſchadlos zu
alten
Indem dieſe Geſetze den Genoſſenſchaften zugleich das Recht

einräumten Maßnahmen zu treffen und Vorſchriften zu er
laſſen welche geneigt erſcheinen die mit der gewerblichen
Thätigkeit verbundene Gefahr zu vermindern haben ſie dem
ſtaatlichen Verſicherungszwang die freie Selbſthilfe zur Seite
geſtellt und ſomit den Betriebsunternehmern eine noch

wichtigere Aufgabe überwieſen als ſie in der Sicherſtellung
der Verletzten gegen die materiellen Folgen von Betriebs
unfällen zu ſuchen iſt

Zur Durchführung dieſer Aufgabe gehört aber zunächſt die
Kenntniß der zur Verhütung von Unfällen vorhandene Ein
richtungen und Apparate Eine ſolche zu vermitteln die Ver
mehrung und Vervollkommnung des Vorhandenen zu be
fördern und zur Nachahmung anzuregen iſt der eigentliche
Zweck der 7 Allgemeinen Ausſtellung für Unfall
verhütung Mit Recht wird man die Ausſtellung daher als
eine Folge der deutſchen Unfallverſicherungsgeſetze bezeichnen
und mit Recht werden die letzteren zugleich als die beſte Trieb
feder zur Beförderung der Unfallverhütung gelten können da
von der Verringerung der Zahl der Unfälle auch die Ver

en ciie den Betriebsunternehmern auferlegten Laſten
abhängig iſtDas Comite welches ſich zur Durchführung der Ausſtellung

gebildet hatte glaubte aber ſich nicht auf das Gebiet der
Unfallverhütung allein beſchränken ſondern den Arbeiterſchutz
im allgemeinen mit in den Rahmen der Ausſtellung ziehen zu
ſollen Der Unterſtützung welche das Comite auch in dieſer
Beziehung in allen gewerblichen und ſonſtigen Kreiſen ins
beſondere bei den Mitgliedern des Ehrencomites des aus dem
ſelben hervorgegangenen Ausſchuſſes und der in Gemeinſchaft
mit letzteren gewählten Kommiſſionen gefunden hat berechtigte
zu der Hoffnung daß die Ausſtellung wenn auch kein vollſtändiges ſo doch ein reichhaltiges Bild auf dem Gebiete des

Arbeiterſchutzes bieten werde Daß dieſe Hoffnung ſich erfüllt
hat iſt aber vor allem Eurer Kaiſerlichen und Königlichen
Majeſtät zu danken indem durch Allerhöchſtderen Uebernahme
des Protektorats dem Unternehmen eine beſondere Weihe ver
liehen wurde die ſich u a auch darin kundgegeben hat daß
das Ausland ſich unſeren Beſtrebungen angeſchloſſen und zur

s v der Ausſtellung in erheblichem Maße bei
getragen hat

Freilich wird es weder gelingen die Unfallgefahr überhaupt
zu beſeitigen noch die Arbeiter vor Unfällen und Krankheiten
gänzlich zu bewahren wohl aber kann es gelingen die Zahl
der Unfälle zu verringern Leben und Geſundheit der Arbeiter
mehr als bisher zu ſchützen Das was Seine Kaiſerliche
und Königliche Hoheit Kronprinz Friedrich Wilhelm weiland
Kaiſer Friedrich UI am 13 Mai 1883 an dieſer Stelle bei
Eröffnung der erſten Deutſchen Hygiene Ausſtellung als denZweck derfelben bezeichnete Noth zu lindern und Wobſfahrt
zu begründen, darf auch als Zweck der Deutſchen Allgemeinen
Ausſtellung für Unfallverhütung gelten

Je vollkommener dieſer Zweck wird umſomehr wird auch
der Friede zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern gefördert
und befeſtigt werden Das Bewußtſein hierzu nach Kräften
beigetragen zu haben wird der beſte Lohn für diejenigen ſein

an der Durchführung der Ausſtellung mitgewirkt
aben
So übergeben wir denn die erſte Deutſche Allgemeine Aus

ſtellung für Unfallverhütung der öffentlichen Würdigung und
richten an Eure Kaiſerliche und Königliche Majeſtät die unter
thänigſte Bitte dieſen Wettſtreit zum Schutze der Arbeiter für
eröffnet erklären zu wollen

Hierauf überreichte Herr v Boetticher Se Majeſtät das
Nanuſkript zu folgender Erwiderung die der Kaiſer mit feſter

klarer überallhin vernehmbarer Stimme verlas

Es gereicht Mir zur beſonderen Befriedigung dieſe Aus
ſtellung zu eröffnen

Mit Freuden begrüße Jch auch dieſen Beweis der Be
ſtrebungen dem gewerblichen Arbeiter gegen die in neuerer
Zeit geſteigerten Gefahren ſeines Berufs erhöhte Sicherheit zu
gewähren die wirthſchaftliche Lage der arbeitenden Bevölkerung
durch organiſche Maßnahmen zu heben und dem Gedanken
thatkräftiger Nächſtenliebe auch in unſeren öffentlich rechtlichen
Einrichtungen Ausdruck zu geben

Die Mit und Nachwelt wird es Meinem in Gott ruhenden
Herrn Großvater nie vergeſſen daß es Sein Verdienſt war
die Bedeutung dieſer Beſtrebungen für das Gemeinweſen zum
allgemeinen Bewußtſein gebracht zu haben

Mit voller Ueberzeugung von der Nothwendigkeit ihrkt
Löſung bin Jch an die ſozialen Aufgaben herangetreten deren
Erledigung noch vor uns liegt Jch rechne dabei auf die ver
ſtändnißvolle und freudige Mitarbeit aller Kreiſe der Bevöl
kerung insbeſondere der Arbeiter um deren Wohlthat es ſich
bei dieſen Aufgaben handelt und der Arbeitgeber welche im
eigenen Jntereſſe bexeit ſind die daraus für ſie erwachſenden
Opfer zu bringen

Auch die Ausſtellung für Unfallverhütung und Arbeiterſchutz
iſt eine Frucht dieſer Beſtrebungen Sie beweiſt wie weit
bisher die Vorſchriften der Geſetze im praktiſchen Leben Geſtalt

2 Mai 1889
gewonnen haben Die Mühe und Arbeit die erforderlich
um das Werk zuſtande zu bringen wird Jch hoffe es zu
Gott nicht ohne reichen Segen bleiben Allen die dabei
mitgewirkt haben ſpreche ich Meinen Dank und Meine An
erkennung aus Möge die Ausſtellung dazu beitragen allen
betheiligten Kreiſen das zur Anſchauung zu bringen was ge
We e kann um den Arbeiter zu ſchützen und ſeine Intereſſen
zu fördern

Jch erkläre die Allgemeine Ausſtellung für verhühiermit für eröffnet 2 nniarr tung
Sobald Seine Majeſtät geendet hatten dankte ihm hrenpräſident Geheimrath Boedicker mit ſident Ree

Großmächtigſter Kaiſer und König
Allergnädigſte Kaiſerin und Königin

Euren Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtäten den aunterthänigſten Dank für Allerhöchſtderen Erſcheinen zur eegen

Eröffnungsfeier und die ſoeben vernommenen überaus gnädigen
Worte darbringen zu dürfen iſt die erſte der hier zu erfülle
Pflichten und eine beglückende Aufgabe

Bildet das von den Berufsgenoſſenſchaften getragene Aus
ſtellungsunternehmen deſſen Eröffnung Eure Majeſtät zu ver
künden geruhten ſchon an ſich ein weit ins Land ſchauendes
dem Kaiſerlichen und e rrſcherhaus von den deutſchen
Arbeitgebern errichtetes Denkmal des Dankes ſo iſt das Ganze
doch erſt durch die d Förderung gekrönt worden
deren Eure Majeſtät das Werk durch Wort und That gewürdigt haben Hierdurch erſt iſt auch der vorbildliche Enſluß
r nsſtellung geſichert und deren nachhaltiger Erfolg ver

ürgt
Bewegten Herzens legen wir deshalb zu Eurer Majeſtät

Füßen unſeren ehrfurchtvollſten Dank dafür nieder daß Aller
höchſtdieſelben des Werkes als es noch klein war Allerhöchſt
Sich angenommen und als es von Woche zu Woche wuchs
e demſelben Allerhöchſtderen mächtige Hand gehalten

aben
Niemals wird das deutſche Volk dieſe kaiſerliche That

niemals die bedeutſame Kundgebung vergeſſen deren Zeugen
wir in dieſem Augenblicke geweſen ſind

Wohl ſehen Arbeitgeber wie Arbeitnehmer voll Dankbarkeit
Eurer Majeſtät erfolggekrönte Bemühungen zur Erhaltung des
Friedens zur Förderung der Wohlfahrt zur Sicherung desRechts Aber nicht minder dankbar ſchauen alle auf ihren

Kaiſer und König als den Schirmherrn der Schwachen und
Bedrängten als den Hort derer die im Schweiße ihr Brot
verdienen Das muß der gerade Weg zum Herzen des Volkes
ſein den Eure Majeſtät im Verein mit unſerer allergnädigſten
Kaiſerin und Königin vor der ganzen Welt hier wandeln

Wolle Gott daß all der Segen den mit Eurer Majeſtät
wir von dem gegenwärtigen Unternehmen erhoffen auf Eure
Majeſtäten und Allerhöchſtderen Haus zurückſtröme und daß
es Euren Majeſtäten vergönnt ſei während einer Reihe
glücklicher Jahre die Früchte mehr und mehr ſich entwickeln zu
ſehen zu denen die Saat hier gelegt wird

Wir aber die das Glück haben Eure Majeſtäten in unſerer
Mitte zu ſehen wir ſchließen in den alten Ruf der Liebe und
Treue mit welchem wir jedes gemeinſame öffentliche Beginnen
in unſerem Vaterlande weihen in das Hoch auf des Kaiſers
und Königs Majeſtät auch das Wohl unſerer erhabenen
Kaiſerin und Königin mit ein

Der Allerdurchlauchtigſte Protektor des Deutſchen Allge
meinen Ausſtellung für Unfallverhütung Seine Majeſtät der
Kaiſer und König Wilhelm II und Jhre Majeſtät die Kaiſerin
und Königin Auguſta Victoria Sie leben hoch und nochmals
und immer
In dieſes Hoch ſtimmten die Anweſenden dreimal mit Be

geiſterung ein Die Kapelle des 2 Garde Feldartillerie
Regiments blies den Tuſch und ſtimmte Heil Dir im Sieger
kranz an deſſen erſte Strophe von der ganzen Verſammlung
ſtehend mitgeſungen wurde

Die Majeſtäten verließen hierauf ihre Plätze unter dem
Baldachin richteten einige huldyolle Worte an einzelne der
Anweſenden und begaben ſich alsdann auf einen Rundgang
der ſich durch die geſammten Räume des AusſtellungsPalaſtes
bis zum letzten Saale bewegte welchen das Gemälde ſchmückt
den Kaiſer in MarineUniform an Bord eines Kriegsſchiffes
darſtellend Von hier aus ging der Zug nach der Maſchinen
halle nach den Werkſtätten von Siemens Halske nach dem
Theater wo von Mitgliedern des Ballets ein Menuet und ein
Czardas getanzt wurden nach dem Bergwerk und zuletzt
nach der Eiſenbahnabtheilung überall begrüßten Fanfaren das
Kaiſerliche Paar Nachdem ſich die Majeſtäten von den Mit
gliedern des Vorſtandes mit dem Ausdruck der Anerkennung
verabſchiedet hatten beſtiegen ſie den bereitſtehenden Wagen
begrüßt von dem brauſenden Jubel der Verſammlung

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Herrenhans
14 Sitzung vom 30 April 1 Uhr

Das Haus genehmigt ohne Debatte das e nee für die
evangeliſchen Geiſtlichen und den Entwurf betreffend die Ueber
tragung polizeilicher Befugniſſe in den Kreiſen Teltow und
Niederbarnim und dem Stadtkreife Charlottenburg an den
Polizeipräſidenten zu Berlin und wählt als Mitglied für die
ſtatiſtiſche Centralkommiſſion anſtelle des geſtorbenen D Baum
ſtark Dr Hinſchius
Nach einer kurzen Vertagung wird ſodann in der neu eröffneten
Sitzung auch der Nachtrag zu dem zwiſchen Preußen und den
thüringiſchen Staaten abgeſchloſſenen Vertrage betreffend Ein
führung gemeinſchaftlicher Schwurgerichte zu Gera und
Meiningen angenommen

Auf Vorſchlag des Herrn v Tettau drückt das Haus dem
Präſidenten ſeinen Dank für die überaus unparteiiſche Leitung
der Geſchäfte durch Erheben von den Plätzen aus

Der Präſident Herzog v Ratibor ſpricht für dieſe ihm ge
wordene Anerkennung dem Hauſe ſowie für die ihm bei Jtrng
der Geſchäfte zutheil gewordene Unterſtützung dem Bureau
dem Hauſe ſelbſt ſeinen Dank aus und giebt die übliche Ueber
ſicht über die Geſchäftsthätigkeit des Hauſes in der zu Ende
gehenden Seſſion Er theilt mit daß der Landtag zu heute
abend 8 Uhr zu einer gemeinſchaftlichen Sitzung behufs Ent

r me einer Allerhöchſten Botſchaft eingeladen ſei und
ießt die Sitzung mit einem Hoch auf Se Majeſtät den König

Wilhelm II in welches e daus einſtimmt

m

2 Uhr

Abgeordnetenhaus
55 Sitzung vom 30 April 12 Uhr

Vom Vicepräſidenten des Staatsminifteriums v Boetticher
werden die Mitglieder des Hauſes zu einer verefnigten Sitzung
deider Häuſer des Landtags behufs Entgegennahme einer
Allerhöchſten Botſchaft auf Dienstag den 30 W ahends
d nach dem Sitzungsſaale des Hauſes der Abgeordneten
eingeladenNu der arg ſtehen zunächſt Petitionen

Ueber eine Petition des Rangirmeiſters Honke in Witten anf
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Bewilligung von Wohnnngsgeldzuſch F 8
führern beantragt die Budgetkommiſſionri et bg Tiedemann Bomſt zur Tagesordnung
überzugehenAbg Rickert dfr c bin mit dieſem Votum nicht ein
verſtanden und halte es für nothwendig die Sache nochmals ge
nauer durchzuſprechen Freilich haben unſere n da
durch eine etwas eigenthümliche Geſtalt bekommen daß wir heute
abend zu einer vereinigten Sitzung des Landtags berufen ſind
um eine Allerhöchſte Botſchaft entgegenzunehmen Jch kenne
allerdings den Jnhalt dieſer Botſchaft nicht und alle Bemühungen
irgend etwas darüber an offizieller Stelle zu erfahren waren
vergeblich Jndeſſen man munkelt ſo allerhand außerhalb des

uſes daß es ſich um den Schluß des Landtags handelt Jch
nun das nicht annehmen Jch kann mir kaum vorſtellen daß

eine ſolche muthuna an den Landtag geſtellt wird nachdem
man ihn mehrere Wochen in die Ferien geſchickt hat und nachdem
man durch die Thronrede ein neues Steuergeſetz hat ankündigen
laſſen und daß man nun nach den Ferien lediglich dazu her

ne um heute wieder nachhauſe zu gehen Sehr wahr links
Unruhe rechts Es handelt ſich zwar um eine nnverbürgte Nach
richt ich weiß nicht ob der Herr Präſident etwas Näheres
darüber erfahren hat

Präſident v Köller Es iſt amtlich nichts anderes darüber
mitgetheilt worden als was ich gedruckt den Herren ſoeben habe
zugehen laſſen Hört hört links

Abg Rickert fortfahrend Wenn das der Fall iſt und es
ſich heute um den Schluß handelt dann muß ich ſagen eine der
artige Rückſichtsloſigkeit gegen die Mitglieder des Hauſes und die
offiziellen Vertreter des Landes iſt noch nicht dageweſen Sehr
wahr links Unruhe rechts

enn wir noch genau über dieſe Dinge berathen könnten wäre
es eigentlich am beſten die Petitionen zur nochmaligen Be
rathung an die r urückzuweiſen Lachen rechts DieRegierung ſelbſt hat erklärt daß ſie daran denke eine allgemeine
Regelung der Wohnun sgeldzuſchüſſe herbeizuführen Jedenfalls
tet dringend wünſchenswerth die Sache in Erwägung zu
ziehen

Der Herr Berichterſtatter hat ſich bei einer anderen Gelegenheit
ſehr geringſchätzig über dieſe Beamten ausgeſprochen die fort
während in Petitionen an das Haus kommen Ja haben die
Beamten nicht ein Recht dazu Hat man ſie nicht dazu ver
anlaßt Jn der Thronrede von 1885 iſt doch eine Aufbeſſerung
der Beamten verſprochen worden Man da ja ſo viele neue
Stenern bewilligt Reicht die Branntweinſteuer von 1887 nicht
aus um das Verſprechen der Thronrede zu erfüllen Auch der
Eiſenbahnminiſter hat ſich bereit erklärt den Beſchwerden der
Beamten in umfangreicher Weiſe abzuhelfen
Auf das neue Steuergeſetz können wir nicht warten Daſſelbe
iſt zwar wiederholt gefordert und angekündigt worden und Herr
v Scholz iſt der Mann dazu die Steuerſchraube noch viel ſtärker
in Funktion zu ſetzen Nun iſt es ja aber wieder nichts damit
Die Herren von der Majorität waren doch gewiß eine ganz vor
zügliche Unterlage für eine derartige Steuerreform Wir ſtehen
der Sache ſehr kühl gegenüber Sie aber gingen mit vollen
Segeln hinein Jetzt werden Sie augenſcheinlich auch nachhaufe

gehen Sehr wahr links
Jedenfalls möchte ich bitten daß man endlich daran geht das

Verſprechen der Thronrede von 1885 in Erfüllung zu bringen
und beantrage die Poſition der Regierung zur Erwägung zu
überweiſen Beifall links

Abg Richter dfr Wenn das Steuergeſetz jetzt nicht ver
öffentlicht wird ſo hat man nur die eine Erklärung dafür daß
man die Verlautbarung deſſelben vor den Reichstagswahlen
ſcheut weil der Jnhalt einen ſo ungünſtigen Eindruck auf dieſe
Wahlen machen wird Hört hört links Das wird man wahr
ſcheinlich da der Entwurf mit Ach und Krach fertig geworden
iſt erkannt haben und ſo iſt man plötzlich zu dem Entſchluß ge
kommen die Seſſion zu ſchließen Aber darin muß ich Herrn
Rickert recht geben in etwas anderer Weiſe hätte man dem
Hauſe von dieſen veränderten Dispoſitionen Kenntniß geben
können Es iſt ja notoriſch daß der Beſchluß des Staats
miniſteriums ſchon am Sonnabend vor acht Tagen gefaßt iſt
Dem Herrenhaus Präſidenten ſoll man ſofort hiervon
egeben haben Jnfolgedeſſen ſind die Sitzungen des Herren
auſes auch anders eingerichtet worden aber für unſere Kollegen

von außerhalb die geſtern und heute noch anfragten ob ſie nach
Berlin kommen müßten war von ſeiten unſeres Bureau s keine
Möglichkeit gegeben irgend eine Auskunft darüber zu erhalten
ob die Seſſion wirklich geſchloſſen werden ſollte Eine parla
mentariſche Körperſchaft iſt doch kein militäriſcher Truppentheil
el eean beliebig alarmirt um ihn dann wieder nachhauſe zu

icken

Präſident v Köller Herr Abg Richter das ſteht doch mit
der Petition in gar keinem Zuſammenhang Heiterkeit

Abg Richter fortfahrend Es ſteht allerdings nicht mit
der Petition im Einklang eiterkeit Jch will mich daher
in meinen weiteren Ausführungen auf dieſe Petition be
ſchränken Die Petition die uns G beſchäftigt bezieht ſich
auf Einkommensverhältniſſe von Eiſenbahnbeamten Auf die
Bemeſſung der Einkommensverhältniſſe aber iſt die er
des Landes und die Rentabilität der Eiſenbahnen von ſehr großem
Einfluß Jch weiß nicht ob Sie darauf geachtet häben daß
am vorigen Sonnabend das r der Einnahmen der Staats
eiſenbahnen im abgelaufenen Etatsjahre 188889 veröffentlicht
worden iſt Aus dieſer amtlichen Notiz im Reichsanzeiger ergiebt
ſich daß die Staatseiſenbahnen eine Einnahme von 67 Millionen
mehr eingebracht haben als ſie im Etat veranſchlagt ſind Hört
hört links und da der Finanzminiſter ſelbſt bei Ueberreichung
des diesjährigen Etats die Mehrausgabe nur auf 7 Millionen
veranſchlagt hat ſo ergiebt ſich daß der Ueberſchuß der Staats
eiſenbahnen den Etat von 1888/89 um 60 Millionen überſchreitet
Da nun der Herr Finanzminiſter ſelbſt bemerkt hat daß die
übrigen Zweige der Staatsverwaltung ſich auch um 6 Millionen
ünſtiger ſtellen und die kürzlich veröffentlichten Zahlen über
ie Einnahmen der Reichsregierung darthun daß Preußen um

9 Millionen beſſer geſtellt iſt als der Herr Finanzminiſter bei
Ueberreichung des neuen Etats mittheilte ſo ſteht ſchon heute
feſt daß der preußiſche Staatshaushaltsetat für 1888/89 mit einem
Ueberſchuß von mindeſtens 75 Mill M abſchließt Und wenn
ein Finanzminiſter der derart in der Fülle des Geldes ſitzt in
einer Seſſion nicht einmal einen ordentlichen Steuererlaß zuſtande
bringt überhaupt kein einziges Stück einer organiſchen Pnpw
geſetzgebung e ſo gehört dazu gewiſſermaßen ſchon Talent
Heiterkeit Meine Herren was die hier vorliegende Petition
anbetrifft ſo meine ich daß vielen Beſchwerden der betheiligten
Beamtenklaſſen abgeholfen werden würde wenn man die ver
ſchiedenen Theuerungsverhältniſſe in den verſchiedenen Orten mehr
berückſichtigte 2 Ehe eine Quelle der Unzufriedenheit in einer
unzweckmäßigen Tarifirung des Wohnungsgeldzuſchuſſes Damals
1873 t der Wohnungsgeldzuſchuß raſch eingeführt worden na
dem Muſter des Servistarifs der Militärperſonen Man hat den
Tarif der Subalternbeamten dem Servistarif der Hauptleute
nachgebildet und den Wohnungsgeldzuſchußtarif der Unterbeamten
dem Servistarif der Feldwebel und Wachtmeiſter Aber die

Unterſchiede n den Unterbeamten und Subalternbeamten
Wohnungsbedürfniß ſind nicht ſo

webel und Hauptleuten Jnfolgedeſſen trägt der Woöohnungs
gelderzuſchuß der Unterbeamten den verſchiedenen Theuerungs
verhältniſſen in den verſchiedenen Gegenden namentlich in dinduſtriellen Bezirken z Jeund im Weſten nicht genügend Rechnungch meine daher hier müßte angeſichts der großen Geldinlle

ne Reform einſetzen Allerdings meine Herren würde das nicht
bloß den Eiſenbahnminiſter betreffen

inanzminiſter und würde
inanzgeſetzgebung gehören von dem ich nicht weiß ob nach den

ſondern auch den Herrn

e des den Be in Gedanken zur näheren Erwägung un

e wie die zwiſchen Feld

dazu immerhin ein Stück organiſcher ich

h e

wir den Finanzminiſter hier nicht wiederſehen len Abon
nationalliberalen Blatt wurde Hr v Huene als e

Mann bezeichnet Jch möchte alſo für dieſen al an ſeiner

aatsmänniſchen Erwägung dieſen Gedanken eventuell unter
reiten terkeit

Damit ſchließt die Diskuſſion
Nach einigen Schlußbemerkungen des Berichterſtatters

in welchen elbe hervorhebt daß die Eiſenbahnbeamten das
Recht das ätten zu petitioniren nicht mißbrauchen ſollten
wird der Antrag Rickert auf Ueberweiſung zur ägung
gegen die Stimmen der Konſervativen Freikonſervativen und des
nationalliberalen Abgeordneten Dr Gneiſt angenommen

Eine Petition des D Angerſtein aus Berlin um anderweite
Regelung der Einkommens und Dienſt verhältniſſe
der Bahn meiſter bei den Staatseiſenbahnen

Die Kommiſſion beantragt Uebergang zur a rn
Abg Rickert 5 laube daraus kein ablehnendes Votumabzuleiten daß die chumeſſter nicht ſelbſt petitionirt haben

Denn wir wiſſen ja wie ſchwierig für ſolche Beamten es iſt
derartige Petitionen einzubringen Jch möchte auch dieſe Petition
der Regierung zur wohlwollenden Erwägung überweiſen und
ſtelle dahin einen Antrag Abweiſen können wir ſie ſo ohne
weiteres nicht

Der Antrag Rickert wird die Stimmen der Frei
ſinnigen eines Theils der Nationalliberalen und des Centrums
abgelehnt und die Petition durch Uebergang zur Tages

ordnung erledigt tGleichfalls zur etrir übergegangen wird über eine
Petition von Eiſenbahnbeamten aus Magdeburg
betreffend den Eintritt der re der alten re
der ehemaligen Berlin Potsdam Magdeburger Eiſenbahn in die
neue Penſionskaſſe und eine Petition aus Erpel a Rhein
betreffend die Penſion der Mitglieder des Penſionsvereins der

Rheiniſchen Eiſenbahngeſellſchaft a
ine Petition um Regelung der Anſtellungsverhältniſſe der aus

den vormaligen Pripatbeamten hervorgegangenen Bureauagſſiſtenten
im Eiſenbahnbezirk Magdeburg ſoll nach dem Kommiſſionsantrag
durch von der Regierung anderweitig gegebene Aufſchlüſſe für
erledigt erklärt werden

Abg Simon nl iſt der Anſicht daß die Staatsbeamten mehr
wie Privatperſonen Selbſtkritik üben und ihre Petitionen ernſt
und ſorgſam prüfen müßten ehe ſie damit an den Landtag kämen
Sie ſollten nur ſolche Mißſtände vor das Haus bringen welche
durch geziemende Vorſtellungen bei den vorgeſetzten Behörden
nicht beſeitigt werden könnten Das gelte jedoch nicht von dieſer
Petition deren Berechtigung ſich aus dem Grundſatz der aus

Gerechtigkeit ergebe Er könne ſie nur als wohl
egründet empfehlen und beantrage ſie an die Regierung zur

Erwä ung zu überweiſen
Dieſer Antrag wird angenommen
Eine Reihe anderer Petitionen von lediglich lokalem Jntereſſe

werden durch Uebergang t
Anzahl von Petitionen um Neu bezw Weiterbau von Eiſenbahnen
der Regierung als Material überwieſen

Der Nachtragsvertrag zu dem zwiſchen Preußen und den
thüringiſchen Staaten unterm 11 November 1888 ge
ſchloſſenen Vertrage über die Errichtung gemeinſchaftlicher
Schwurgerichte zu Gera und Meiningen wird auf Vor
ſchlag des Präſidenten zu welchem Geheimrath Löwe die Zu
ſtimmung der Regierung erklärt in einmaliger Berathung
angenommen
Der Präſident erklärt es ſei Vorſorge getroffen daß dieſer

ort dem anderen Hauſe überbracht werde Große
Heiterkeit

Der Geſetzentwurf betreffend die Abänderung von Amts
gerichtsbezirken wird nach unweſentlicher Debatte inzweiter Berathung nach den Beſchlüſſen des Herreuhauſes an

genommen
Ueber eine Petition des Heulander Deich verbandes wegen

weiterer Entſchädigung für durch Hochwaſſer entſtandene
Schäden beantragt die Agrarkommiſſion zur Tagesord
nung überzugehen

Die Abgg e e und Ludowieg nl beantragen die Petition der Regierung zur Verkckſihligung zu
überweiſen

Geheimrath Wilmowski bittet dieſen Antrag abzuweiſen da
kein Rechtsgrund zur FrwWru a weiterer Entſchädigung vorliege

Abg v Schalſcha CEentr beantragt Ueberweiſung der
Petition an die Regierung zur iDieſer Antrag mit welchem ſich die Abgg Ludowieg und
Friedrichs einverſtanden erklären wird angenommen

r vertagt ſich das Haus
Da dieſe Sitzung vorausſichtlich die ketzte dieſer Seſſion ſein

wird giebt der Präſident ſogleich die übliche Geſchäftsüberſicht
Abg De Windthorſt Centr Es iſt ein unerwartet raſches

Ende welches uns bereitet zu werden ſcheint Jch glaube aber
daß wir uns dadurch nicht abhalten laſſen den Gefühlen des
Dankes Ausdruck zu geben welche wir gegen unſern hochverehrten
Herrn Präſidenten hegen Der hochverehrte Herr hat in ſeltener
Rüſtigkeit die Geſchäfte des Hauſes mit einer Umſicht und einer
Unparteilichkeit zu leiten verſtanden daß ich überzeugt bin
niemand im Hauſe wird mir widerſprechen Beifall Jch glaube
den Gefühlen aller zu entſprechen wenn ich dieſem Dank einen
entſprechenden Ausdruck gebe Jch erſuche Sie dies durch Erheben
von den Plätzen zu bekunden Geſchieht

Präſident v Köller Jch danke Jhnen allen für das Wohl
wollen welches Sie mir auch in dieſer Seſſion haben zutheil
werden laſſen womit mir die Erledigung meiner Geſchäfte ſo
weſentlich erleichtert wurde ch danke insbeſondere meinen
beiden Kollegen im Präſidium den Herren Schriftführern und
den Herren Quäſtoren für die bereitwillige Unterſtützung bei der
Beſorgung der Geſchäfte die ich allezeit von ihnen erfahren habe
Ich fordere Sie auf zum Schluſſe wie immer beim Beginn undSchuß unſerer Verhandlungen einzuſtimmen in den Ruf

e W i der Kaiſer und König unſer allergnädigſter Herr
ebe hoch

Das Haus ſtimmt dreimal in den Ruf ein
Schluß der Sitzung 3 Uhr

Vereinigte Sitzung beider Häuſer des Landtags
Dienstag den 30 April abends 8 Uhr

Präſident des Herrenhauſes Herzog von Ratibor Jnfolgeder Vereinbarung mit dem Herrn Präſidenten des Abgeordneten

hauſes übernehme ich den Vorſitz und eröffne die Sitzung
e Schriftführern ernenne ich die V Abg Sperlich

und das Mitglied des Herrenhauſes v Mellenthien für die
Rednerliſte Herrn Abg v Rehdiger und das Mitglied des
Herrenhauſes v Reinersdorff
d 398 Welle dem Herrn Vicepräſidenten des Staats miniſteriums

a ortVicepräſident des Staatsminiſteriums v Boetticher Jd
habe den beiden Häuſern des Landtages eine Allerhöchſte Botſchaft
zu verkündigen Die Botſchaft lautet

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen
haben 4 des Art 77 der Verfaſſungsurkunde vom
31 Jan 1850 den Vicepräſidenten Unſeres Staatsminiſteriums
beauftragt die gegenwärtigen Sitzungen der beiden Häuſer des
Landtags Unſerer Monarchie am 30 April d J in Unſerm
Namen zu ſchließen

Gegeben Wartburg den 29 April 1889
Gez Wilhelm

Gegengez vom geſammten Staatsminiſterium
Aufgrund der mir ertheilten Allerhöchſten Ermächtigung erkläre

die Sitzungen des Landtages der Monarchie für geſchloſſen

ahrungen in dieſer Seſſion ärtige Herr Finaminiſter imſtande ſein wie es e r Smans
Indeſſen möchte ich auch ſeinem eventuellen Nachfolger wenn

W e l a i e be r der Kaiſerunſer allergnädigſter König u rr er lebe ho
as Haus ſtimmt dreimal in den Ruf ein

Schluß der Sitzung 8 Uhr

ur Tagesordnung erledigt und eine
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Deutſches Reich

Paſcha Comite s z gegenüber einer Auslaſſung der
Poſt nachfolgende Erklärung beſchloſſen

Durch die Nachricht von dem Zuſammentreffen Stanley s
und Emin Paſcha s iſt die Bedeutung der deutſchen Emin

Paſcha dition in keiner Weiſe gemindert Es ſteht feſt
daß Stanley ohne Vorräthe bei Emin Paſcha anlangte und
daß es ihm bisher nicht gelungen iſt eine Verbindung i

adelai und der Küſte herzuſtellen Ohne eine ſolche aber
bleibt die Stellung Emins gefährdet

Die günſtigeren Nachrichten von der Macht Emins haben
im Gegentheil den Werth der deutſchen Emin Paſcha Expedition
erheblich geſteigert da einerſeits die r wegfällt daß
die Expedition ihr Ziel zu ſpät erreicht und da andererſeits
gegenüber den Anſtrengungen der Engländer eine Verbindung
zwiſchen ihm und DeutſchOſtafrika dringend geboten iſt

Aus den Verhältniſſen der aufſtändiſchen Bezirke in Deutſch
Oſtafrika läßt ſich keinerlei neues Argument gegen die deutſche
Emin ar welle herleiten Ob die Expedition durch
das aufſtändiſche Gebiet zu führen iſt wird Hauptmann Wiß
mann an Ort und Stelle entſcheiden Ohne ſeine Zuſtimmung
darf die Expedition ſelbſtverſtändlich und gemäß der ihr ge

ebenen Jnſtruktionen hier nicht vorgehen Erſcheint die
pedition durch DeutſchOſtafrika nicht räthlich ſo bleibt die

von Hauptmann Wißmann früher für ſich ins Auge gefaßte
Route außerhalb des Aufſtandsgebietes und der engliſchen
Jntereſſenſphäre offen

Wir bedauern daß gehäſſige aus engliſcher Quelle ſtammende
durchaus unglaubwürdige Nachrichten wie die des Landungs
verſuchs des Dr Peters bei den Somalis in der deutſchen

reſſe Glauben finden konnten und daß einzelne deutſche
eitungen der den engliſchen Nachrichten zugrunde liegenden

re dadurch Vorſchub leiſten daß ſie aufgrund dieſer Nach
richten die deutſche EminPaſcha Expedition angreifen

e weiſen wir die Zumuthung zurück die für die deutſche
EminPaſcha Expedition geſammelten Gelder zu irgend einemanderen Zweck als zu dem der Expedition ſelbſt zu verwenden

So lange die Ausführung der deutſchen EminPaſcha Expedition
ſich nicht als thatſächlich unausführbar herausſtellt halten wir
es für unſere Pflicht ein Unternehmen für welches ſ Z von
Sr Majeſtät dem Kaiſer die wärmſten Sympathien aus
geſprochen ſind und welches von dem Herrn Reichskanzler als
patriotiſch anerkannt und in den weiteſten Kreiſen der Nation
mit lebhafter Theilnahme begrüßt worden iſt mit allen Kräften
aufrechtzuerhalten und durchzuführen

Der geſchäftsführende Ausſchuß des deutſchen
Emin Paſcha Comite s

gez v Hofmann Vorſitzender

Der Lärm den ein Theil der Großgrundbeſitzer jetzt gegen
das Alters und Jnvaliden Verſicherungsgeſetz
erhebt darf nicht als die Stimme der Landwirthſchaft im
allgemeinen angeſehen werden Die letztere iſt zur Geltung
gekommen in einem Beſchluſſe des Deutſchen Land
wirthſchaftsrathes vom 20 März d welcher lautet

Der Geſetzentwurf die Alters und Jnvaliditätsverſicherungbetreffend erſcheint als ein weiterer Schritt auf der ſegens

reichen Bahn der deutſchen Sozialgeſetzgebung Bei der Trag
weite vieler geſetzlicher Beſtimmungen des Entwurfs und der
neuen Belaſtung wenig leiſtungsfähiger Arbeitgeber innerhalb
der landwirthſchaftlichen Erwerbskreiſe muß jedoch ein weiſes
Maßhalten in Bezug auf die Vortheile der Verſicherung wie
ſolches in dem Geſetzentwurf erblickt werden muß innegehalten
werden um jede Möglichkeit eines ſpäteren etwa nöthigen
Rückſchritts auf dieſem Gebiete auszuſchließen

Der Umfang und Gegenſtand der Verſicherung wie er in
dem Geſetzentwurf enthalten iſt erſcheint ſachgemäß wobei
namentlich die Ausdehnung auf den Stand der Kleinbauern
ſoweit immer thunlich als dringend wünſchenswerth zu be
zeichnen iſt die Aufbringung der Mittel wird nach den Kom
miſſionsbeſchlüſſen weſentlich verbeſſert dagegen iſt das Syſtem
der Ortsklaſſen gegenüber den beſchloſſenen Lohnklaſſen für
land wirthſchaftliche Verhältniſſe weit empfehlenswerther wenn
ein Einheitsbeitrag und eine Einheitsrente ſich als unausführbar
erweiſen ſollte

Die Organiſation in territorial abgegrenzten Verſicherungs
anſtalten erſcheint als der gangbarſte Weg der Ausführung des
Geſetzes und die thunlichſte rn der Form der Bei
tragserhebung für das platte Land dringend erforderlich Auch
erſcheint es wünſchenswerth für territorial abgegrenzte Berufs
genoſſenſchaften land und forſtwirthſchaftliche denſelben die
gleiche Begünſtigung zu gewähren welche nach S 4 des Geſetz
entwurfes den Betrieben des Reiches der Bundesſtaaten und
der Kommunalverbände eingeräumt iſt

Endlich iſt geſetzlich zu beſtimmen daß Arbeitgeber und
Arbeitnehmer zur Entwerthung der Marken nicht verpflichtet
werden dürfen

Die nächſte Allgemeine Verſammlung der Mitglieder des
Deutſchen Fiſcherei Vereins findet am 7 Mai d J im
Reichstagsgebäude zu Berlin ſtatt Auf der Tagesordnung der
Verſammlung befinden ſich außer geſchäftlichen Angelegenheiten
die Berichte der beiden zur Fiſcherei Ausſtellung in St Peters
burg entſandten Vertreter des Deutſchen Fiſcherei Vereins ſowie
der Jahresbericht des Vorſitzenden der Sektion für Küſten und
Hochſeefiſcherei

Verlin 30 April S M Kreuzer Wolf, KommandantKapitän Lieutenant Credner iſt telegraphiſcher Nachricht zufolge
heute in Townsville eingetroffen und beabſichtigt heute die Reiſe
fortzuſetzen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Dresdener Gemäldegallerte hat ein großes

Gemälde von Munkacſy Chriſtus am Kreuz erworhben
Daſſelbe iſt eine Wiederholung der Hauptgruppe des großen be
kannten Kreuzigungsbilbes Munkacſy s welches nach Philadelphia
verkauft iſt Das Gemälde wird außerordentlich gerühmt

Auf ein großes Heidengrab iſt man beim Bau des
Ausſichtsthurmes auf der Roßtrappe bei Thale geſtoßen
Man hat eine große Menge mit Menſchenknochen und Schmuck
egenſtänden gefüllter Urnen aufgefunden Herr Sonntag dereſitzer des den hat dem Harzverein für Geſchichte und

Alterthumskunde in Blankenburg verſchiedene Fundſtücke aus dem
Grabe zukommen laſſen

Von dem münchener Magiſtrat iſt der Antrag auf Ab
ch bruch des alten und geſchichtlich merkwürdigen Sendlinger

thores bezw auf Renovirung deſſelben mit einer großen Durch
fahrt abgelehnt worden

S D Franz Defregger welcher die Oſterferien auf
ſeiner Villa in Bozen zubrachte hat ein neues g oßes Ge
mälde vollendet das zu ſeinem Hofer Cyklus gehört Das Ge
mälde Am Abende vor der Schlacht am Berge 2 ſoll von
packender Wirkung ſein Die Hauptfigur auf dem Bilde iſt
wieder Andreas Hofer der Sandwirth von Paſſeier Das
neueſte Kunſtwerk Defreggers wird während des bozener Schützen
feſtes im Merkantilſaale zum erſtenmale ausgeſtellt ſein

Das Denkmal des Aeſthetikers Friedrich Viſcher
in Stuttgart ſoll am 30 Juni d dem Geburtstage
Viſcher s enthüllt werden Daſſelbe wird von dem Bildhauer
Prof Donndorf ausgeführt

Zu der bekannten ging gegen die Sprach
reinigung ſind nachträglich noch folgende Unterſchriften ein

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Emin
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Der hamburger Senat hat der Bürgerſchaft einen An
trag zugehen laſſen Johannes Brahms zum Ehren
bürger von Hamburg zu ernennen

h

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 30 April Ein 13 jähriger Schulknabe aus

Großbreitenba atte an e Geſchäftsleute in Arnſtadt und
Weißenſee Beſtellbriefe chrieben und dieſelben mit ſeines
Vaters Unterſchrift verſehen Jn heutiger Strafkammer
Sitzung wurde der abe ar ſchwerer Privaturkunden
fälſchung zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

Provbinzial Nachrichten
4 Nordhauſen 30 April Jn der geſtrigen Stadt

verordnetenſitzung wurden eine Reihe kleinerer Vorlagen
durchberathen Wir hatten alſo einen ſog Schwerinstag Hervor
ehoben mag nur werden daß dem Magiſtrate zur Wiederdertüuns es Ueberfallwehrs bei Krimderode und der Re

gulirun des re noch heingfe 3000 Mnachträglich zur Verfügung geſtellt wurden Die böſe Zorge wie
jedes Gebirgswaſſer bald ganz unbedeutend bald wieder mächtige
Waſſermaſſen führend hat unſern Stadtvätern ſchon öfter Kopf
chmerzen gemacht und ſchon manchen Thaler Geld verſchlungen

n den letzten Jahrzehnten ſcheint man ja aber doch endlich ihrer
o allmälig Meiſter zu ſein Man hat das Bett das

früher in mächtiger Breite unſere Fluren durchzog durch Dämme
und andere Uferbauten von beiden Seiten her nach aller Möglich
keit eingeengt gleichzeitig das Flußbett in ſeiner ganzen Länge
auf ſtädtiſchem Gebiete tieſer gelegt und ſchließlich durch Streich
wehre den Nachtheilen vorzubeugen geſucht welche der zu ſtarke

all des Waſſers mit ſich brachte o werden wir ja nun wohl
mmer mehr zu der Erpergenguna kommen daß das viele Geld

das wir gerade wieder in den letzten dem unbot
üßigen Fluſſe geopfert haben nicht zum Fenſter hinausgeworfen

iſt An einer mit den Flußbettarbeiten zuſammenhängenden Neu
anlage hat ja ſchon ſeit längerer Zeit hier jeder ſeine Freude
nämlich an dem ſog Hartmannsdamme einer das Ufer vom
Altenthore an bis zur hannöverſchen Grenze einſäumenden
Kaſtanienallee und an dem ſog Stadtparke einer ebenſo aus
gedehnten als üppig ſich entwickelnden Anlage die auf dem Gelände
entſtanden iſt das man durch Errichtung des Hartmannsdamms
dem Flußbette an dieſer Stelle abgerungen hat

v Weißſzeufels 30 April Auf einem Felde beim Beuditz
gute wurde beim Ackern eine ſehr gut erhaltene römiſche
Goldmünze gefunden Dieſelbe hat die Größe eines Zehn
markſtücks und trägt das Werthzeichen M D tauſend Denar
Auf der Vorderſeite befindet ſich das Bruſtbild des Kaiſers
Honorius P Aug Pius Fortis Auguſtus die Rückſeite
Figt einen geharniſchten Ritter der zum Zeichen des Sieges
einen linken Fuß auf die Bruſt ſeines auf dem Boden liegenden

Gegners ſetzt Die rechte Hand hält eine Art Gerüſt die wie
ein Joch oder eine Waage ausſieht in der linken befindet ſich
eine Kugel auf welcher eine geflügelte Viktoriga auf ſein Haupt
einen Kranz ſetzend ſteht Die Umſchrift lautet Victoria Aug

C Honor Der Werth der Münze iſt 12 M Dieſelbe iſt in
den Beſitz des hieſigen Alterthumsvereins übergegangen
Schreiber dieſes beſitzt eine auch im Beuditzfelde vor 6 Jahren
gefundene dicke Silbermünze in Größe eines früheren Silber

Auf der Vorderſeite der mit dem Lorbeer bekränzte
opf Cäſars und auf der Rückſeite ein aufrecht ſtehender römiſcher

Krieger mit der Lanze in der Rechten und mit der Linken auf
den Schild geſtützt

a Aus dem Harze 30 April Der Landwirthſchaft
liche Central Verein für Anhalt wird ſeine diesjährige
Hauptverſammlung am 3 Juni im Gaſthof Zur Roſe
in Alexisbad abhalten Zur Verhandlung kommen nach der
Tagesordnung 1 Ueber die reine Harzrindviehart die
ur Regeneration derſelben getroffenen Maßregeln und ihre Be
eutung für die Landwirthſchaft des Harzes Berichterſtatter

Ober Amtmann Timmler Hänichen und Amtsrath Rudolph
Sixtenfelde 2 Ueber Einrichtung einer Landwirthſchaft
lichen Haushaltungsſchule für Mädchen aus dem
Bauernſtande Berichterſtatter Oekonomierath v Mendel
R 3 Ueber derer der Qualität desoggens und Weizens im Gebiet des Harzvereins
Berichterſtatter Erbrecht Ermsleben und Banſe Meisdorf
4 Grundſätze der rationellen Züchtung Pflege und
Haltung landwirthſch Hausthiere Berichterſtatter
v Mendel Halle 5 Prüfung der Ergebniſſe bezgl Kon
fervirung des Stalldüngers Berichterſtatter Ritter
ist er 6 Neuere Erfahrungen überie Verfütterung waſſerreicher Futtermittel und

deren Ueberführung in Trockenfutter Berichterſtatter
Arte Der Märcker Halle 7 Ueber Unfall und
rankenverſicherung Berichterſtatter Bürgermeiſter

Wendt wBallenſtedt 8 Ueber Molkereiweſen Bericht
erſtatter Der Wilfarth Bernburg

lPerſonal Chronik Die ev Pfarrſtelle zu Gloina
Diözes Loburg iſt dem bisherigen Pfarrer in Lavelsloh Prov
Hannover D Karl Heinrich Friedrich Bethge verliehen Zu
der Stelle eines Hilfsgeiſtlichen an der königl Strafanſtalt zu
Lichtenburg Ephorie Prettin iſt der Predigtamts Kandidat

riedrich Wilhelm Fricke berufen und beſtätigt Die ev Diakonat
telle zu St Trinitatis in Zeitz in der Diözes Zeitz J iſt dem
isherigen Predigtamts Kandidaten Theodor Rauch verliehen

Zu der ev Pfarrſtelle zu Brinnis Diözes Delitzſch iſt der bis
herige Pfarrer in Zweimen Franz Theodor Schinke berufen
und beſtätigt Dem Rektor des Realprogymnaſiums zu Delitzſch
Kayſer iſt das Prädikat Profeſſor verliehen

e Sondershauſen 29 April Der Krankheitszuſtand des
un Fürſten Günther iſt ſeit geſtern ſoweit als behoben zu
etrachten ſodaß zu Beſorgniſſen einer gefahrdrohenden Wendung

für jetzt kein Grund mehr vorliegt Jm Karl Marien
e zu Ebeleben dem Rettungshauſe unſeres Fürſtenthums

at ein Zögling aus Arnſtadt Namens Kähler geſtern abend
euer angelegt Die ſehr tüchtige Ortsfeuerwehr war raſch

ur Stelle und es gelang ihr das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchranken ſodaß nur der Bodenraum über dem Kuhſtalle mit

den dort aufbewahrten Futtervorräthen abbrannte Der jugend
liche Brandſtifter verſuchte zu flüchten wurde aber auf dem Wege
nach Gundersleben ergriffen und zur Haft gebracht Vorgeſtern
und geſtern abend zogen die erſten Frühjahrsgewitter untertarken Blitzen und Regengüſſen über unſere Waldberge glück

icherweiſe ohne zu ſchaden

Deſſan 30 April Der Staatsanzeiger bringt heute
folgende vom Herzogl Staatsminiſterium erlaſſene Vekannt
machung S H der Herzog haben den Regierungspräſi
denten Oelze in Deſſau auf ſein wiederholtes Anſuchen zum
1 Mai d J in den dauernden Ruheſtand zu verſetzen und
demſelben in Anerkennung ſeiner Verdienſte das Prädikat
Excellenz in Gnaden zu verleihen geruht Wie wir erfahrenliegt der Grund zum Rücktritt dieſes höchſt verdienſtvollen und
deshalb hochgeachteten Mannes lediglich in Geſundheitsrückſichteu
r Oelze ſteht im 68 Lebensjahre war Rechtsanwalt in Bern
urg ſodann Oberbürgermeiſter daſelbſt vertrat in freimüthiger

Weiſe im Landtage dieſe Stadt bis er im Jahre 1870 zum erſten
vortragenden Rath im Staatsminiſterium berufen wurde Zuletzt
war er Präſident der Regierungsabtheilungen des Jnnern und
für das Schulweſen erſter vortragender Rath im Staats
miniſterium und Stellvertreter des Staatsminiſters und Vor
ſitzender der Landarmendirektion Die Entſcheidung wer ſein

n eh e

Nachfolger werden wird ſoll ſo lange ausge
z on ſärg eiſe zricgelehrt v dort r Peren eierli inweihun er dolateinloſen höhern Bürger ulè ſtatt kearem deren

Ueber die Auerhahnjagd des Kaiſers im Waſunger
Bezirk ſchreibt das Schmalkaldener Tagebl unterm 27 April
Die Jagd fand vergangene Nacht in Begleitung des r
Kallenbach von Waſungen und einiger andern Forſtbeamten ſtatt
Der Kaiſer traf nachts 12 Rfr von Eiſenach kommend mittels
Sonderzugs am Bahnhof Waſungen ein und verblieb in dem
Schlafwagen bis 2 Uhr dem Zeitpunkt des Aufbruchs zur 2
Das Wetter war leider ſehr ungünſtig es war kalt und regneriſch
und die Forſtbeamten hegten Beſorgniſſe ob ein Ergebniß unter
dieſen Umſtänden zu erzielen ſei wovon dem Kaiſer M 2 UhrMittheilung a wurde Der Kaiſer ließ ſich aber alsbald
einen Morgenimbiß aus ſeinem Küchenwagen reichen und trat
um 2 Uhr im Jagdanzug und Militärmantel auf den Bahnſteig
wo die Vorſtellung der kleinen Jagdgeſellſchaft erfolgte Der
Großherzog hatte vorher bereits ein Gefährt mit ſeinem
Leibkutſcher nach aſungen geſandt das vorfuhr und den
Monarchen an den Waldesſaum brachte Jm nächtlichen Dunkel
wurde nun vorgedrungen und die Kugel des Kaiſers brachte einen
ſtattlichen Auerhahn zur Strecke Der Kaiſer ſtand als er denSchuß abgab un t 200 Schritte von der Stelle am ſogen
Brand wo ſein taſſer cher Vater Kaiſer Friedrich ebenfalls den

erſten Auerhahn in dieſem Revier erlegte Gegen 5 Uhr morgens
traf der Kaiſer am Bahnhof wieder ein wo er trotz der frühen
Stunde von einer verhältnißmäßig zahlreichen Menge begeiſtert
begrüßt wurde Darauf zog er ſich in ſeinen Schlafwagen zurück

8 Uhr erfolgte die Rückfahrt nach Eiſenach

l Vermiſchtes
Die Königin von Würtembergl iſt wie bereits kurz

gemeldet am Sonnabend nachmittag von einem Unfall betroffen
worden der leicht verhängnißvoll werden konnte Man berichtet
noch Auf dem Wege von Monaco nach Nizza an der unter dem
Namen La Petite Afrique bekannten Stelle in der Nähe von
Beaulien wurden die Pferde des Landauers in welchem die
Königin ſaß durch einen aus einem Tunnel herauskommenden
Eiſenbahnzug erſchreckt gingen durch und rannten gegen die Bruſt
wehr der Straße die an dieſer Stelle ſehr eng und gewunden iſt
Einen Augenblick wurden die Pferde hier aufgehalten dann zer
riſſen die Stränge und beide Thiere rollten die Böſchung hinab
bis ſie an einem Johannisbrotbaum hängen blieben und ſo vor
dem Sturz ins Meer bewahrt wurden Der Landauer war durch
die Deichſel die an der Bruſtwehr zerbrach zurückgehalten worden
Die Königin und ihre Gefellſchaftsdame ſtiegen unverſehrt aus
dem Wagen und kehrten nachdem ſie ſich in einer benachbarten Villa
von ihrem Schrecken erholt hatten in einem anderen Wagen nach
Nizza zurück Der Diener der Königin der vom Wagen herab
geſprungen war hatte einige leichte Quetſchungen davongetragen

Der Kutſcher war auf ſeinem Sitze geblieben und half ſodann der
Königin beim Ausſteigen aus dem Wagen Eins der Pferde
wurde durch den Sturz getödtet das andere konnte mittelſt eines
Seiles auf die Straße heraufgezogen werden Der König von
Würtemberg war wenige Augenblicke vorher auf derſelben Strecke
die von ihm und ſeiner Gemahlin mit Vorliebe zu ihren Aus
fahrten benutzt wird an der Stelle des Unfalls vorübergefahren

Ueber das Eiſenbahnunglück auf der Strecke
Hamilton Chikago werden
Einzelheiten mitgetheilt Der Zug in welchem ſich 150 Paſſagiere
befanden beſtand aus zwei Gepäckwagen einem Rauchwagen
und ſieben Schlafwagen Die Fahrgeſchwindigkeit war eine be
ſchleunigte um eine Verſpätung einzuholen Da entgleiſte die
Lokomotive infolgedeſſen dieſelbe nebſt dem rieſigen Waſſerbehälter
in Atome zerſchmettert wurde Die Gepäckwagen ſchoben ſich in ein
ander und der Rauchwagen wurde mit ſeinen 35 Jnſaſſen auf
die Lokomotive geſchleudert Der Wagen fing ſofort Feuer und in
wenigen Sekunden waren 20 Perſonen lebendig geröſtet Die
Paſſagiere der Schlafwagen wurden ſchlafend in die brennenden
Trümmer geſchleudert und auch dieſe Wagen fingen zu brennen
an allein die meiſten Jnſaſſen derſelben wurden gerettet Die
gewaltige Hitze trieb die Retter zurück und Waſſermangel hinderte
das Löſchen Zwölf ſchwer verwundete Paſſagiere wurden in
ein Spital transportirt Das Schauſpiel war herzerſchütternd
denn das Schreien der brennenden Menſchen übertönte das Praſſeln
des Feuers und das Ziſchen des Dampfes

Schiffsuntergang Eine Lloyddepeſche aus Monte
video meldet daß der Dampfer Cotopaxi welcher der Pacific

Dampfſchiffahrts Geſellſchaft gehört am 29 April in der Magellan
Straße untergegangen iſt Die Paſſagiere und die Mannſchaft
wurden auf den Dampfer Aconkagna gerettet die Poſtbeutel
ſind verloren Eingegangener weiterer Meldung zufolge ſind die
Paſſagiere und Mannſchaften des Cotopaxi von dem deutſchen
Schiffe Setos gerettet worden

Schiffszuſammenſtoß Einer Drahtmeldung aus
Gibraltar zufolge ereignete z am 28 April zehn Meilen öſtlich
vom Felſen ein Zuſammenſtoß zwiſchen dem franzöſiſchen Dampfer
Ville de Havre und dem britiſchen Dampfſchiffe Barnesmore

aus Liverpool Erſterer ſank raſch und von den an Bord befind
lichen Perſonen ertranken vier Der Barnesmore iſt ſchwer
beſchädigt

Vergiftung durch Streichhölzer Jn Kohlfurt
kamen zwei Schulknaben im Alter von neun und zehn Jahren
welche mit Streichhölzern ſpielten auf den unſeligen Gedanken
untereinander zu wetten wer von ihnen die meiſten Streichhölzer
eſſen könnte Die traurigen Folgen blieben nicht aus Während
der eine der Knaben noch gerettet worden iſt mußte der andere
Sohn eines Bahnwärters unter furchtbaren Schmerzen ſterben

Zur Erbauung eines Reichswaiſenhauſes in
München a der Bürger Poeller daſelbſt 100,000 M zur
Verfügung geſtellt

Von der ſchwedter Jubelfeier berichtet man nach
träglich daß der älteſte ſchwedter Dragoner der ehemalige Bauer

utsbeſitzer ichiges uszügler Johann Gottfried Klinkmüller in
reesdorf bei Luckau ſich noch körperlicher Friſche und Rüſtigkeit

erfreut Derſelbe diente in den zwanziger Jahren in jenem Re
gimente und gedenkt heute noch in freudiger Erinnerung ſeiner
Militärzeit Demſelben iſt übrigens vergönnt geweſen bis jetzt
mit ſeiner Ehehälfte vier Hochzeiten feiern zu können nämlich die
grüne ſilberne goldene diamantene und anfangs März d J das
65 jährige Ehejubiläum

4 Vatermord und Selbſtmord
unterm 29 April aus London Der 19jähr Sohn des Farmers
Wakeling in Finchinfield Eſſex erſchoß ſeinen 61 jähr Vater und
darauf ſich ſelbſt Es fehlt an jedem Grund für das Verbrechen
außer daß das Verhältniß zwiſchen Vater und Sohn in der letzten
Zeit nicht beſonders freundlich geweſen war Der Vater ſaß am
Kamin und die Brüder waren mit Leſen beſchäftigt als der
Mörder plötzlich eine Flinte
und ſie abfeuerte Der Schu
zur Erde

Eine dreifache Hinrichtung hat am Sonnabend in
Tunis ſtattgefunden es iſt dies das erſte mal ſeitdem die Fran
zoſen das Land beſetzt haben daß das Fallbeil ſeine blutige Arbeit
gethan Drei Krumirs welche zwei kadyliſche Kaufleute ermordetund beraubt hatten wurden hingerichtet Um etwaige Ruhe

Man berichtet uns

egen den Kopf des Alten ſetzte
ſtreckte den Greis ſofort todt

törungen zu unterdrücken war eine ſtarke Abtheilung von
ruppen aufgeboten worden es fanden ſich jedoch nur wenige

Eingeborene auf der Richtſtätte ein und alles blieb eiß h
räſidenvierten gleichfalls zum Tode verurtheilten Krumir hatte

Carnot begnadigt

ſeht ſein bis S H

aus Newyork haarſträubende H Penner Kfm Ja

Aus dem Leſerkreiſe
Auf die den Lehrer und Tr etrekehe c betreffende Bemerkung unter Aus dem eſerkreiſe in Nr 100

Beilage 1 der Saa ſei mitgetheilt daß nach dein vom
Direktorium an die Vereins Mitglieder gerichteten Umlaufſchreiben

vom 21 war er zu ren re ſind Hr Paſtor
arter
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wOt tr meeHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Eiſenbahnweſen

O Weimar 29 April Nachdem der zweite EntwuSommerfahrplans für die Linie des Eſenbehntteettione

bezirkes Erfurt die miniſterielle Genehmigung erfahren hat
theilen wir daraus das e mit 1 Zwiſchen Eiſena
und Kaſſel wird in beiden Richtungen je ein neuer beſchlennigter
Nachtperſonenzug gefahren welcher eine direkte und raſche Nacht
verbindung zwiſchen Thüringen und Sachſen einerſeits und Weſt
falen Rheinpxovinz Holland c andererſeits mittels der
thüringiſchen Tagesſchnellzüge Nr 7 wie früher und 8 her

eſtellt 2 Es werden nicht allein der Berlin Frankfurter Tages
chnellzug Nr 4 zwiſchen Berlin und Neudietendorf und der

Frankfurt Berliner und Leipziger Tagesſchnellzug Nr 5 zwiſchen
Bebra und Korbetha getrennt ſondern es wird auch
der Frankfurt Berliner Tagesſchnellzug Nr 3 in Auguſt und
September zwiſchen Eiſenach und Korbetha getheilt 3 Der von
Leipzig kommende Theil des Vormittagsperſonenzugs Nr 22 wird
als beſonderer S Nr 92 bis Eiſenach Wpmeeirar vor dem
berliner Zugtheile urchgeführt ebenſo wird der Vormittags
perſonenzug Nr 15 von Eiſenach bis Korbetha in zwei Theilen
efahren 4 Die bisherigen Omnibuszüge Nr 17 und 18 Eiſenach

Apolda und Apolda Eiſenach werden nach bezw von Halle durch
eführt 5 Vom 1 Juni bis 31 Auguſt fährt an Sonn und

Feſttagen noch ein Zug abends 11 Uhr 10 Min von Weimar
Erfurt 6 Der neue Berlin Münchener Kurierzug trifft nach
mittags 12 Uhr 40 Min in Gera 5 Minuten Aufenthalt
1 Uhr 44 Min in Pößneck und 2 Uhr 5 Min in Saalfeld ein
Auf letzterer Station iſt ein Aufenthalt von 20 Minuten zum
Mittageſſen Der Gegenzug trifft früh 12 Uhr 47 Min in Saal
feld und 2 Uhr 16 Min in Gera ein Beide Züge welche auf
der preußiſchen Strecke auch die 3 Klaſſe führen haben in Zeitz
direkten Anſchluß von und bezw nach Leipzig und zwar ohne
Aufenthalt zwiſchen Leipzig und Zeitz Auch in Korbetha und
Merſeburg wird nicht gehalten

Die Einrichtung eines deutſch belgiſchen Eilzugs
verkehrs nach und von Oſtende iſt jetzt ſeitens der bel

iſchen Eiſenbahnverwaltung in ernſte Erwägung gezogen Beſümmend hierfür ſcheint die Wahrnehmung zu ſein daß belgiſcher

ſeits durchaus etwas geſchehen muß wenn man ſich nicht von
den konkurrirenden fremdländiſchen Bahnen es dürften ins
beſondere die holländiſchen in Betracht kommen den Durch
gangsverkehr nach und von England noch weiter als dies bis
jetzt ſchon der Fall aus den Händen nehmen laſſen will Zur
Herſtellung des beabſichtigten Eilzugsdienſtes ſind Maſchinen von
größter Leiſtungsfähigkeit erforderlich

Zahlungs Einſtellungen
n rT tgerich Se

n

S
52

Namen Wohnort
h

cce 7

Herm Penner vormals
Herm Schirrmacher Elbing Elbing 26 4 29 5 16 5 6

G Koch Kſm i Fa GZuban Feſt Frankfurt M 25 4 25 5 20 5
F Heitmann Cigarrenfabr Velbert Langenberg 25 4 15 6 22 5 26 6
Ephraim Liſſauer Kfm Lauenburg Lauenburg 26 4 13 6 23 5
Max Müller Kfm Lötzen Lötzen 23 4 17 5 21 5 21 5
Adolf Koch Buchhdlr Mergentheim Mergentheim 25 4 24 5 6 6Marie Staude Handelsfrau Schweidntz Schweidnitz 25 4 6 11 5 115 6

Waaren und Prodnuktenberichte
Getreide

Berlin 30 April Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 kg
Loco ſtill Termine ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M
Loco 176 190 M nach Qualität Lieferungsqualität 185,5 per dieſenMonat 186,5 Durchſchnittsp eis 186,5 per April Mai und per Mai
Juni 186,5 bez per Juni Juli 188,5 188,25 bez per JuliAug
per Aug Sept 185 bez per Sept Okt

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität 175 per dieſen Monat 175 Durchſchutttepreis 175 per
April Mai per MaiJuni per JuniJuliRoggen per 1000 kg Loco feine Waare feſt Termine vehauptet Ge
tündigt t Kündigungspreis M Loco 138 149 M nach Qualität
Lieferungsqualität 1445 ruſſ inländ per dieſen Monat143,75 145,25 144 bez Durchſchnittspreis 143,75 per April Mai und
per MaiJuni 143,75 143,25 144 bez per Juni Juli 145,25 145 145,5
bez per Juli Aug 146,25 146 146,5 bez per Aug Sept per Sept
Okt 146,25 146,75 bez

Gerſte r 1000 kg Flau Große und kleine 120 197 M Fuitergerſte
122 136 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine wenig verändert Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 140 165 M nach Qualität Lieſerungs
qualität 146 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel und guter 128 153 feiner
154 158 ab Bahn bez per dieſen Monat 144 Durchſchnittspreis 144

per April Mai 144 bez per MaiJuni 142 141,75 beß per JuniJult
141,75 141,25 bez per Juli Aug 140 per Aug Sept per Sept
Okt 13d,5 bez

Magdeburg 30 April Gebr Friedeberg Landweizen 183 186
Weißweizen 179 183 glatter engl Weizen 176 180 Ranhweizen 158
bis 163 Roggen 145 153 Chevaliergerſte 165 185 Landgerſte150 162 haſer 145 155 M für 1000 kg

Leipzig 30 April Weizen per 1000 Kg netto loco inländ 185 188
M bez u Br ausländiſcher 212 M bez u Br Feſt Roggen per
1000 Kg netto loco inländ 156 160 M bez u Br ansländ 153 160 Mbez u Br Ruhig Gerſte per 1000 kg netto loco Braugerſte 160 180 M

bez u Br Mahl M bez u Br Hafer per1000 kg netto loco inländ 150 155 M bez u Br
Dänzig 30 April Weizen loco ſeſt Umſatz 1000 Tonnen dobunt und hellfardig 178,00 do hellbunt 180,00 do hochbunt und glaſig

183,00 per April Mai Tranſit 138,50 per Juni Jult Tranſit 139,50
Roggen loco feſt inländiſcher per 120 Pfd 144,00 do polniſcher oder
ruſſiſcher Tranſit 90 93 do per April Mar per 120 Pfd Tranſit 92,50 Kleine
Gerſte loco 112 Große Gerſte loco Hafer loco 137 139

Königsberg 30 April Weizen behauptet Roggen unverändert per 2000
Pfd Zollgew 142,00 Gerſte und Hafer unverändert per 2000 Pfd

ollgew 130,00
Stettin 30 April Weizen matt loco alte Uſance 178 181 do

per April Mai 182,50 do Sept Okt neue Uſance 284,00 Roggen loco
unverändert alte Uſance 138,00 146,00 do per April Mai 143,50 do per
Sept Ott neue Uſance 145,50 Pomm Hafer loco 138 143

Köln 30 April Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 per Mai 19,25 per Jult 19,60 Roggen hieſiger loco 15,00 fremderloco 16,50 per Mai 14,60 per Juli 14,70 Hafer hieiiger loco 14,50 fremder

5 Wameurg 30 April Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 155 175

re e wbg loco 155 165 ruſſiſcher ruhig loco96 er ſtill ruhigreine 30 April Roggen per April 150,00 per AprilMai 150,00 per

und Futterwaare 124 132

uni Juli 150,00e8 e nuhels 30 April Weizen per Mal 19,60 per Jult 19 70 per Nov

19,00 ſer perRoggen Mal 14,60 per Juli 14,80 per Nov 14,60Mai 14,80 per Juli 14,90 per Nov Bis
Wien 30 April Weizen per MaiJuni 7,17 Gd 7,22 Br ver

43 Gd 7,48 Br Roggen per MaiJum 6,13 Gd 18 Br per608 Gd 6718 Br Hafer per MaiJum 6,76 Gd 8,81 Vr per Herbſte d

Gd 81 vBr zen loco dehauptet per Frühjahr 6,72 Gd 6,75ä e 680 ver per Herbſt Nie verFate da S r e G do 3r
Ha er per jai8 30 April nachm Schlußbericht Telegr W ruhigapri S per e 3 per Mai Aug h per iAug u
R ig April 18,00 per Juli Aug 15a ril obends Telegr Weizen hia per April 23,50
n e e e Welch We her an hetatAntwerpen 30 April
Hafer feſt Gerſte ruhig



x Rat 56,50 per Okt30 April Telegr Rüböl loco 59,00 per Mat 56,50w pon Pelnann FölnF S avre m Tr e 108,25 per Sept 50 Dreslan 30 rechnen beriht hBe e e Rio 18 Rio re t e e S e ehe ine der hen da ds derLmgerzam r Fer Syreor à iere loco 6,50 vaſer i s e e en Fair r t e e a e Ang r3 eredarg 30 die Wehen loco 11 S Nr 7 low hin der T 0 za s e 30 u Guge r t e Giee

voco Standard whi New HYorkher celehe hether Winlerwehen loco 89/ Wehen n Petrgenm Gaſſty irre a e ne3 New Hori 89 Weizen 26,219,000 d t des z t o Leco dieſen Monat 22,50 Meta se ehe t Br Ceegr Viſle Smhiy an z n G S n ehe Zriged uumbers warrants
der z loco ow 30 Apri t

4 Mew h v e e do tettin 30 Sprit n h ers 650 e r e legr Roheiſen Schluß Mixed numbers
von deu allautiſchen Häfen der e h d en e e ä a Br e gen W white Sieger April Telegrdo nach F d Hregon nach Grodoritannien 61 Sr 45 Gd April warrants 43 ſh rilKali und Bremen irtes Type vom 30 ApSaſen ded Ronne Qrts wo ren 30 rn ewn e T i Br Letyziger Börſe Se Woolt0350

An unger rrre loco 16 bez u i Abel Teß Z Kal Sächſ W 86,1563 w tg re weld 1 u lenm 70 g auf do Gür greifbare Waa per Sept Dez c nirtes New 3 RentenAnl 5615 103,50h h t r e Merten in i n a do i4 A Mit Verbrauchsſt S vyrn m e S d e nete 108029 April v e Furel vie 4 104,00 GS M g7 York 7,10 Mat 100 39825 do 1876n h e et n i un Lande 108908in Bedra r 37 Berlin 30 April Amtlich Spiritus e Gelündigt I z e Zu do do onm 35,25 7 7 er mit verſteuerter ver dieſen Monat do 67 aöd e 500 106,40Gem Melis I S nach Tralles loco e San dreis R verändert 500 101,00 P1 reis ohne Faß Landrentenbri r II J e 4 eng i W tet r Eifenb St Nkt 6 v Leiyz r h 188006h Mel 7 o e Getündi ieſen Monat per JnniJul ghee 183,00 16 do Bierbr z 194,00 6We Tuve Loco mit Faß r a und per MaiJnni h Sept 95,7 d6,5 e 460,00 G ait a Riebecku Co 23000h be am See Serbe Verdrauchsſteuer 57 W er April JuliAug 55 bez per v og 139 25 12 im

a e er S wGraunlltter Zucker 75 00 27,75 28,60 Spiritus mit is 35,1 M Loco ch tspreis 3 S s dende 200,90 St M 675Kornz Rend 92 e h 50,000 1 S rndigr er onat 35,1 35 e Bl per Juni 7 Dur Sächſ Kammgarnſp 02,006
88 21,00 loco e alJuni 35 35 2 Kug lIbrigRest h ehe Seht i n Zii e S a be r eee un 163,00 s en a Zebr 9600640ſt Tendenz am Rohzucker I Produkt u 9 bez per Sept Ott 10,000 1 loco ohne 875 Altenburg 19600 6 T

npreiſe fur Sept 36,1 36,9 bez lſpiritus für Dux t A 196 WebſtuhlfabrII Termi eriglich er Mai Mag 53 n n be 5 D ehe ſchaft r do B 196,00 15 v zuhe S
a frei auf Speicher an re 30 April alter en c u Kred A h r z

rauchsabgabe 55,20 Bar f
J Fa S geco e Jan Anderen zen de ger rb Ab Speicher unter freier Vor 10 Aug D Kr e 7 e en Aprit Zt Deg desgl bei 70 M Verbraughsabge Ver 9 Dresdener x ar u 273ar en e el gese ar P rei an Bereehhh Sr 1325 braucheabgabe 55 10 M nominell mit 7 tirter 54,00 nichtkontin s Jrivatbank 116 00 5 Weoſteregeln 105 o

I e loco kontingen 5t Gothaer
n 2215 bez u Br S 15,50 bez u Br 15,45 G Danzig 30 April Per 10,000 I u 86 25 geh Weg Bank m r a abrik Glauzig 124,00 do
n e i bez J Br 22 G Hit Dez 14 90 Br 14 P gentirter 34,50 April Per 100 1 100 loco 56,25 per Ap 3 du W er 1 h derer pege 14t b be

I t 2,20 bez u B t B Nov Dez 14,60 Br 14,5 c F 3,60 do do 70er Sächſ r abgſt 105 00 Obli Jnit x 2 Rod 14,55 bez per Mai 56,2 itus loco W S0er 5 April 70er 0 Weimar Bank 09 00 Ausl Eif Pi r n bez u 2222 g Tendenz Auhig wenig Geſchäft Poſen r rin t do per April 50er do per 7 Zwidaner AuſſigTeplitzer 104,70 Gn u 22 ſie n r 2 a r ahnen I Sroden 22 S r un e e mit de Jnd Akt Pr n m 2 a D 103205i 30 April Vormittas Hamburg ver April Stettin 30 34,80 per AprilMa amm Prior 91,406Bent She Midenen t o per Dit Den CDurchihatttsnotinntg 14,50 a a Sethraugsabe a r 533 n n augu Konſumſteuer 34 t s per 100 1000 ex Sept J jmmerm 127 do 1872 91,40n Juli 22,20 per Rübenrohzucker I r Z Breslan 39 April Spiritu Mat 53 00 do per Ang Fbr 3 br 143 00 5 do o 106 90 eFeſt Reg h er e e er ken der April 58,00 do do per Apri i do do ver Apri mie Pere2 z went Hamburg ent frei an Vord Hamburg tSnotirung 14,85 d gaben do 70 M Serbrauchsabgaben der Apr S do Schuldverſchr 7050 6 5 Dux Bodenbach 900
h e S t per u Se a biet lecd 50,00 2 23 20 do do per Da ter per AprilMai 223/ Br per Du z d m 372e 50 ar kalegr Rioheraer en do ver Na ob burg J e h Aug Sept 2/ Br 0 D W M Sonderm leParts 30 Apr r 100 kg per April 55,50 Ham r JuliAug 23 Br per ril 41,25 x Stier Vorz A 73 ar GrazKöflacher 85,50Weißer Zucker W Zu Jan 41,30 24 ruhig Rübenroh e net r prh per Ap 41 Geraer Juteſp u W 104,00 r n vp 1871 n 72 3i per Rai e dpril eleg 8677 Javazucker 24 ver Rat t 75 per Mai Aug 42,29 n n S ver April 41,00 10 Germania Schw n 187,25bz36 5 ggaſchau 52206i wie ruhig r ten 22,50 Zres per Mal 51,50 Fres arg pet Malen 22 S ver Sept Den s le ſheStraken s Am v

J Iutzze z 5 00 50Juni J i höre Fit ger kgair reſining Muscovados 62/ ver Mai 41 Oelſanten Oele r e r mit Faß Termine z hen 8888 e e e v
New ork 29 April Te nſſee Berlin 30 April Amtl Rübö i 52,6 M Loco mit Faß n en digungspreis 2 Durh 3500 Sack Gekündigt 6800 Etr Kün nat 53,2 52 bez S e e nHamburg W et fär c ne Santos per Aprii e s e a et d BatJunt bez perh H an l r 2 uht n r 5 2 u Getrà ird z Boesteni i e e e Saeengt re en i Sneh et 100 be ſette be Feg T m ben e r Leranäacn1 M r S 9e J unto t r v gaſfee gp ordinary 512 g mann e 30 April Rüböl matt per Ap 5 2 nakr e denke n

n 85 J o Javo e r meeH ſt x d am 30 Apr V Telegramm von d es u e re 2 eZer e 30 Äpr äl Krh i en Rio 14,000 Sack Santos 4000 Olt 50 abe 30 i e i m r h n h Chef che Fobelen e
i gegier S on e 333eehhqhcce ten d re 87 90 Sereehan 9 33809n e n puang e bahn S pt Sent e e i e b enc or 1m Papiere Böhmiſche N Fr D Hyp o 7 114,50 G Kursk Kiew 87200 Staßfurter tAusl Staats u Komm Pa do Weſtbahn Frf 60 do HppreBG 25 B Hosco Kurer Prior a 87,2 iger Oelmühle 12 176 25 bet zerliner Bär B h e e d 77 55 50 Danz 15525 b4 n Argen niſche R ihe n u e e proz 53 0 x knet z e goni Se 19 180 38h 30 April 8 Seio c 5 56,78 6 Galiz LarlLitdwigsb 8,60 G Roſtocker Bank 65,90 ba jaſchtMorezanst Egeſtorff Salinen e J 198

n ne nche Reichs 4 107,10 e Espptiſche Anleihe 4 10408 ttelmneerbahn Srf e 26 bantk Berlin 4 Da Joanewo 100 Zlaugiger Zuckerfabrik e zDeutſche e Ant 10400 b do e 544063 h Dombr B 5 100,40 e Diskontobant 77/5 80,70 b re 422908 Sreppiner Werke 22,103,50 v

do i Sinn änder Loge n et u a u e e e r 15 e e ei Preuß konf et Aul o Griechiſche GoldAnl 5 6892 70 b KaſchauOderberg Weimariſche 5 1114,75 G FTranskaukaſiſche 90506 do Voigt u Winde r

104 20 bzB Rudolfb S 5 Bank 4 90 5 113,10 GStaats e e e e A u t G e i e 101,50 bzG ine Wäntreren S n i 5 1 a Feſrig Weh z el

3 9 o 5 L tDe S e n W e eine es Sicig e g 4 harhloe Selo 5 91,10 bzG er grgerger 121,00 bg6R iadt Hbligation 103 23 b Morwegiſche Ar Lotalbahnent x gation S 102,70 B Deſterreich s reren die Eiſenbahn Obligationen Bergwerks Aktien g 51 109,75 bzn che Sie dt Anleihe 3 S G d reich Gold gente 4 95,00B do Iait B Elbethal 106525 e a rk III A 39 3r,102,00 G o 35,25 b36 BHreslau Linte 9 182 5 S
dann rn 101 e Kredit 1858 F 222 do do VII konv 107198 t e 10 182,00 636 n J 759 a

Rente 104 25 ab VII Anhalter ne es e ne e d S e e et u de An ntreu Kov cbl 256 gieſtſche An e ,1 S Ruſſiſche Gr an 5 31,90 b Fordbahn 4 108,66 d u 27 25 b Sache i sn e ateenteihe e a e a r in hen e le e r 84 do Staatsanleibe 4 ne miſche II V et A 4 943,20 Schweizer Cen 23,,107,75 erlinGörlit B G ortm Vers G 6 00 b do do St 16300 u
Weſtpreuß Frov Anl i umanſſche St Rentel 6 107,70 bz do m wiſg 45,60 bz in Hamburg III 4 Dortm U S A 62 6 156,80 bz Hartmann 8 135,25 baProvinz e 4 104,006 do d n s u ehe e 101,80 G t rl c 0 8356 s Wrne ß 335,006e e e 5nj Anleihe c 3 e ne u i nie e r e h er h legees S eprptef s 29950d on 5 2 ener Bergban 0 168,25b36 Zeiter 7e e e 4 e s ad e e v wernig e ne z n n hen

r h
e S 102,10 b do 1880 464,90 65 de VI 4 103 Hörder Hü 6 15200 656 Rorddentſhe Es een u lind I iote d u e, e g e Ach S r reWeſtpren do do Orient Anl II 5 Bank 2iktien Zinſen zu 4 o Magdeb Halberſt 1865 4 103 80 G Kö ig S mer on 7 156 106 Rofſitz Zucker 21 100,80 baRenten Brrefe 4 105,2563 do do III 5 67 82,50 b 1873 4 104 79 e en conv 3,115,00 b Saline Salzungen s 163,50 b

J n e Predtul les Aachener 85,25 bz peig z 4 los e 7 b a See 5 134,00 GPruth h do Pr An 11480 Sant f Spri u t 13 58 n 92,20ehe et e en e e een e l es el t a Halbes el 9 70 00 e e e Oberſchl Cieb e ved n n w
Ruſſ Poln 141,50 b 103,50 G EifenJnd ahn Breslau 7 15450Oblig 494,90 Naklerverein 8 do 1874er 4 103 do i21608 Pſerdebahn r St ab Kuſt Nikolai O ts7s 4u, do verein 7 164,50 Friedr 108,00 ba i Bergw Lit A 6 do Braunſchweig 5Sie Prämien Anl 4 a Schwed St h a 104,00 G h Bank 41 106,00 r gar t 3 Fhe do Liät B 6 n do Magdeburg 10 229,008z Sraunſchw 20 Thlr r 7 e do Hhypo 4 108,00 G n et 5 110,00 G Oberſch Hl 4 104,10G ahnen 12150 b Große Berlin t

x e r t 3 Scdigche auet Je t Zwenier Vant r z e Montanſeerer 10/ 182 00 do ter 2 3 8i Ahac vent e a e e Wege van 102 iores e e h Sei Vieh Tger Sooſe Türtiſche Zoll 0 tiger Prwatbant h a St ſSlnch pZiege 9 Thlr Looſe 3 156,75 dz Ungar Go rr uei ei S n t 7 z 313 e 13 en
J h a 105 z 12010 6 Dortm Union rdo GoldJnv A ar Darmſtädter Zettelbant 104,106 r Hütte 9 10 b liner Pferdebahn 4 103,60ne re c e e S i lege e evdrechelen Pſanbbriefe e T ehu 40pr 00 See eln n r 3 t v g J

E B Hal 7 138,50 80 ſa Union St le Winckller Sn AnhaltDeff er re euen bahn u riorttäß8 r 6 i 8 e a Revier 1 74,10 b ar Grubenverein 5 1608,60m Sruundſch b b 5 119 4 106,80do 90,50 bz do Bk e Aktien ſelkursh yp B z 7 108,29 b Werhhe e Kein 3 e dein 5 8 T 169,40 zS Lyp D 18,50 b ſchaft 10 242,70 b 109,00 13825 38 Amſterdam 100de See a 83 re en e en 7 155 00 ba 5 o n ters Edfy 7 ſo et hrinn än er r üdbahn lt v et wwr u do Zandverein 116,70 e Ange on Guanow 6 14500 d n a c

e a e eS gothat Settelant S Tis Seriner Reſt 9 eletsbltgen it Br o 39,00 b 81,70 b 106,00 z
W 2B h 47 103,50 be EiſenbahnStamm Akti re 95,00 b 7760 b Faſſage t 7 174,25 b Bank Diskonto

n Hengel vergw so henMaftricht 17 68,80 bz noverſde e 84,80 b Wajzar Berlin e bar wr Vodentr J 7 i u urgHeiß 9 187 00 65 mternat Bank Berin 126,40 81 8 Dre 7eien 2 120,90b3B Amſterdam 2 Brüſſel 3 London
er a ich anundE 7 28 e 140,00 bz6 5889 ngrviihais t 160 Paris 3 Petersburg d WienJ Pr ca 2 n z n ren Gitew J c W v n Riebeck s 47 v Silber u Banknotenh do je refeter n hanan iß ſis 39496do do 4 1 30 KreſeldNerd 78,1 109,25 G S t61,25 vereigns 2047S do do I z Ouhdtv ge haf n 28 Meining Hyp 40pr 81,60 bzG nen 7 156 75 bzG lich n e1 de Hyp Ppf V 10800 b übeg Huchen Hitteldeutſche Kreditbt t Bertiner Kagerhof 115,25 o Rapoleondor 4,18 Gu d dib Ser z 100 9 et 2 Deutſcht u St Pr 125 00 G Dollars als nde 99 70 Narienb c 73 10 bz ddentſche Bank do Elektr Werke 5 170,10 5 Smperials ccicn 381,10 63i athe e ger 101 150 ecklenb z e do Grundkredt s Jnte 11 I 5 u h iche Wedindten 178 00i Süidd Bodenkred Riederwe u ter KrevbitAnſtal I reglam 51 217,40 th üdbahn 0 113,50 177,00 Oftbahn zreslar lwerte t knotenh e be äee 2 2 r e S a L 10e re netter hierher 1920 n4 e an 5 eben I Menge ded vent d L
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